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Kapitel 1

 

Es war ein glühend heißer Sommertag im Jahr 2024, als der Campus der University of Los Angeles voller Vorfreude war. Bauarbeiter wimmelten über das staubige Gelände, ihre Hämmer hämmerten auf die Erde. Das schrille Geräusch hallte über den Campus, als ein neues Gebäude Gestalt annahm.

Unter den neugierigen Zuschauern befand sich eine Gruppe von Freunden unter der Leitung von Lily Reynolds, einer entschlossenen und neugierigen Studentin im zweiten Jahr. Da ihr feuerrotes Haar zu einem unordentlichen Knoten zusammengebunden war, hatte sie ein Gespür dafür, Abenteuer dort zu finden, wo andere nur alltägliche Routinen sahen. Ihre Freunde Max und Emma standen ihr zur Seite und teilten ihre Begeisterung.

Als die Bauarbeiter in der Erde gruben, stießen sie auf etwas Unerwartetes – ein zerfetztes und abgenutztes Ledertagebuch, das aus den Tiefen des Schutts hervorlugte. Die Neugier überkam Lily und sie riss es hastig aus den Händen des Arbeiters, ihr Herz raste vor Vorfreude.

Lily wischte die Schmutzschichten ab, öffnete das Tagebuch und enthüllte die vergilbten Seiten. Die mit unsicherer Schreibkunst geschriebenen Worte erzählten die Geschichte eines Mordes, der sich vor über zwei Jahrzehnten ereignete. Lilys haselnussbraune Augen weiteten sich, als sie die Gelegenheit witterte, ein lange verborgenes Geheimnis zu lüften.

Begierig darauf, mit ihren Ermittlungen zu beginnen, eilte das Trio zu ihrem Lieblingstreffpunkt auf dem Campus, einer gemütlichen Ecke der Bibliothek. Der Duft alter Bücher erfüllte die Luft, als sie sich an einen kleinen runden Tisch setzten und ihre Gedanken voller Fragen waren.

Max, ein technisch versierter Informatikstudent, blickte Emma an, eine Geschichtsinteressierte mit einem Händchen für Forschung. Zusammen bildeten sie das perfekte Team, um dem Rätsel auf den Grund zu gehen, das sich in den Seiten des Tagebuchs verbirgt.

Sie durchforsteten das Tagebuch akribisch und entschlüsselten kryptische Hinweise, die sie zu der Annahme führten, dass der Mord irgendwo auf dem Campus stattgefunden haben könnte. Lilys Herz raste vor Aufregung, als sie ihre Theorie teilte.

„Wir brauchen einen Experten“, erklärte Max und tanzte mit den Fingern über die Tastatur seines Laptops. Augenblicke später enthüllte die Suchmaschine den Namen, nach dem sie suchten: Dr. R. Quincy, ein renommierter Gerichtsmediziner.

Dr. Quincy, eine rätselhafte Figur, die auf seinem Segelboot im Hafen lebte, hatte den Ruf, zurückgezogen und exzentrisch zu sein. Die Freunde wechselten einen Blick und gaben stillschweigend zu, dass der Gerichtsmediziner ihre einzige Hoffnung sein könnte, die Wahrheit ans Licht zu bringen.

Entschlossen schnappte sich Lily ihr Telefon und wählte die Nummer von Dr. Quincy, die sie gefunden hatte. Es klingelte einmal, zweimal, und beim dritten Klingeln antwortete eine raue Stimme: „Dr. Quincy spricht.“

Lily holte tief Luft, stellte sich vor und erklärte ihre Entdeckung. Angetrieben von ihrer gemeinsamen Neugier überredete sie den Gerichtsmediziner, sich am nächsten Tag mit ihnen zu treffen, und versprach ihm die Gelegenheit, an einer einmaligen Untersuchung teilzunehmen.

Als das Gespräch endete, knisterte die Vorfreude in der Luft. Lily, Max und Emma wussten, dass sie sich auf eine Reise begeben würden, die ihren Verstand auf die Probe stellen und die verdrehten Fäden eines zwei Jahrzehnte alten Krimis aufdecken würde.

Sie wussten nicht, dass ihre Suche nach der Vergangenheit sie mit Gefahren, Geheimnissen und den Geistern längst Vergessener konfrontiert werden würde.
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